
Steuerstreitigkeiten im 
Umsatzsteuer-, Zoll- und 
Verbrauchsteuerrecht 

Mit uns sind Sie erfolgreicher in 
gerichtlichen Rechtsbehelfsverfahren

Die Umsatzsteuer ist eine 
besonders streitanfällige 
Unternehmenssteuer.  
Sie ist geprägt von euro- 
päischen Rechtsgrund- 
lagen, die durch den  
nationalen Gesetzgeber 
umzusetzen und von der 
nationalen Finanzverwal-
tung anzuwenden sind. 

Zudem gibt es eine Vielzahl von forma-
len Anforderungen, z. B. bei der Rech-
nungstellung oder den Nachweisen zur 
Steuerfreiheit, sowie zahlreiche kom-
plexe Deklarations- und Aufzeichnungs- 
pflichten, die sich allesamt als Fallstricke 
erweisen und zu unerwarteten Belas-
tungen führen können. Die gleichen 
Herausforderungen kennzeichnen das 
Zoll- und Verbrauchsteuerrecht.

Folglich ist es dringend geboten, dass 
Unternehmen drohende Risiken durch 
geeignete Maßnahmen vermeiden 
(„Prevent“) und mögliche Fragen in 
Betriebsprüfungen vorausschauend 
und lösungsorientiert handhaben  

(„Manage“). Dennoch münden um- 
satzsteuerliche Rechtsfragen oft in 
Einspruchsverfahren. Für diese gibt  
es sehr unterschiedliche Strategien 
und Instrumente zur Lösung des  
Konflikts („Resolve“).

Nicht immer gelingt es, im Rahmen
der Betriebsprüfung oder im Ein- 
spruchsverfahren einen Kompromiss 
zu finden. Dann bleibt als Ausweg das 
gerichtliche Rechtsbehelfsverfahren. 

Ein Finanzgerichtsprozess sollte aller-
dings sehr gut vorbereitet werden. Ver- 
fahrensrechtliche und andere taktische 
Fragen spielen dabei eine besondere Rolle.



Ein Verfahren vor dem Finanzgericht 
kostet Zeit und Nerven – und unter Um- 
ständen auch Geld. Denn wenn es erfolg- 
los bleibt, kommen Gerichtsgebühren 
und das Beratungshonorar hinzu. Es gilt 
also abzuwägen, ob die im Erfolgsfall 
positiven Effekte wie das Vermeiden von 
steuerlichen Belastungen im Streitzeit-
raum und ggf. weiteren Festsetzungs-
jahren das Risiko rechtfertigen. Insofern 
gilt es zuallererst, die Erfolgschancen 
ausgewogen und fundiert zu bewerten. 
Der bis zu diesem Zeitpunkt ermittelte 
Sachverhalt und die vorgetragene Ar- 
gumentation des Unternehmens und  
der Finanzverwaltung spielen dabei  
eine wesentliche Rolle. 

Gerade bei der Bewertung des bereits  
zusammengetragenen Sachverhalts und 
der Ermittlung weiterer für den Steuer-
pflichtigen günstiger Aspekte ist der 
Blick eines erfahrenen Prozessvertreters 
ausgesprochen hilfreich. Die Erfahrung 
aus einer früheren Tätigkeit beim Fi- 
nanzgericht oder auf Seiten des Finanz-
amtes sind dabei sehr wertvoll.

Wir begleiten und unterstützen Sie bei  
gerichtlichen Rechtsbehelfsverfahren

Wird nach einer entsprechenden Bewer-
tung eine Klage eingereicht, sind Strate-
gie und Taktik im Gerichtsprozess für 
den Erfolg ebenso wichtig wie das mate-
riell-rechtliche Steuer- und Zollrechts- 
Know-how.

Der Sachverhalt muss so schlüssig dar-
gestellt werden, dass die gewünschte 
materiell-rechtliche Würdigung möglichst 
überzeugend und durchsetzungsfähig 
wird. Hierbei gibt es erprobte Methoden 
und Wege. Insbesondere wenn es um 
Massensachverhalte und in der Buchhal-
tung bzw. im ERP-System verborgene 
Sachverhaltsdokumentationen geht, kann 
mit maßgeschneiderten Datenanalyse-
methoden die Grundlage für ein mög-
lichst erfolgreiches Gerichtsverfahren 
geschaffen werden. Insofern ist eine 
datenanalytische Aufbereitung des 
Sachverhalts ein Kernbaustein für einen 
erfolgreichen Finanzgerichtsprozess.

Gerade im erstinstanzlichen Verfahren 
sind diese Punkte besonders wichtig, 
weil dort der Sachverhalt gerichtlich 

festzustellen ist und etwaige Schwächen 
in der nächsten Instanz kaum mehr 
beseitigt werden können.

Für die Vorbereitung und Begleitung 
unserer Mandanten in Finanzgerichts-
prozessen verfügen wir über ein Team, 
das in vielen abgeschlossenen und lau- 
fenden Gerichtsverfahren über viele Jahr- 
zehnte Fachwissen und Erfahrung aufge-
baut und stetig weiterentwickelt hat. 

Gegenseitige Vernetzung, branchenspe-
zifische steuerrechtliche Kenntnisse der 
größten Steuerberatung Deutschlands 
sowie ausgefeiltes Know-how zur strate-
gischen und taktischen Prozessführung 
sind die Grundlage für ein erfolgreiches 
Verfahren.

Die Expertise von EY und unserer Mit-
arbeitenden in den Bereichen Umsatz-
steuer und Steuerstreit wird auch im 
JUVE-Handbuch 2021 durch eine Top-
Bewertung gewürdigt. 
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Unser Team – der Star  
ist die Mannschaft

Ein Team entfaltet seine Stärke durch das Zusammenwirken der einzelnen Akteurin-
nen und Akteure. Unser „Indirect Tax Litigation“-Team besteht aus Mitgliedern mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten und Stärken, die im Finanzgerichtsprozess mit 
besonderer Um- und Weitsicht glänzen. Kolleginnen und Kollegen mit großer Erfah-
rung aus zahlreichen Gerichtsprozessen als Prozessvertreter (teilweise auch ehe-
malige Finanzrichter und Finanzbeamte) arbeiten nahtlos zusammen.

Im Prozess vor den Finanzgerichten können wir somit als EY-Team auf das Wissen 
zahlreicher Kolleginnen und Kollegen zurückgreifen und unsere ganze Erfahrung  
für Sie einsetzen.
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